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Mehr Bewegung – Klosterneuburg öffnet in den 
Sommerferien die Schulen für Vereine 

Die Schulen Klosterneuburgs werden für sportliche Angebote über die Sommermonate zur 

Verfügung stehen. Bewegung trägt maßgeblich zur psychischen und physischen Erholung bei. 

Klosterneuburg macht somit eine bewegte Ferienzeit möglich. 

Kindern und Jugendlichen hat in den letzten Monaten situationsbedingt die Möglichkeit des regelmäßigen 

Unterrichts in der Schule gefehlt. Gemeinsame Bewegung und sportliche Aktivitäten sind weggebrochen. 

Bewegungsangebote sind jedoch wichtig für Körper und Geist. Dank der sinkenden Infektionszahlen erlauben das 

Sportministerium, das Bildungsministerium, Städte- und Gemeindebund nun, dass Sportvereine ihre Angebote in 

den Sommermonaten wieder aufnehmen können. Voraussetzung ist, dass gerade keine Sanierungen oder 

Grundreinigungen stattfinden. 

 

In Klosterneuburg war es keine Frage, dass die Türen der Pflichtschulen geöffnet werden, um die altersgerechte 

Bewegung für Kinder und Jugendliche in der schulfreien Zeit zu ermöglichen. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur 

psychischen und physischen Erholung. 

 

Die Stadt Klosterneuburg als Sportstadt will zu Bewegung animieren und dazu verhelfen, dass diese wieder in den 

Mittelpunkt der Freizeitbeschäftigung rückt.  

 
Informationen unter www.sportaustria.at oder www.bmkoes.gv.at 
 
Kontakt zu den Klosterneuburger Schulen: www.klosterneuburg.at/Schulen_und_Kindergaerten oder beim 
Schulreferat der Stadtgemeinde, Tel. 02243 / 444 - 220, 247, 248, 376 
 
 

Viel Platz für alle Generationen – wir sind   

 
 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg/Lutz 
Bildtext: Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager, Stadträtin DI Dr. Maria-Theresia Eder sowie die Kinder und Jugendlichen der 
Stadt stehen in den Startlöchern für mehr Bewegung. 
 
  

In der Babenbergerstadt soll bewegten 

Ferien nichts entgegenstehen 



 
 

  

Erhöhung der Wasserbezugsgebühr mit Juli – Grundlage 
dafür gibt eine Studie zum Gebührenhaushalt 
 

Mit 01. Juli 2021, also mit dem 03. Quartal, erhöht sich die Wasserbezugsgebühr von € 1,50 auf  

€ 1,73 pro Kubikmeter netto. Zuvor wurde der Gebührenhaushalt genauestens geprüft. 

Die Erhöhung der Wasserbezugsgebühr wurde vom Gemeinderat am 05. März 2021 beschlossen. Sie wurde 

zuletzt vor zehn Jahren, im Juli 2011, erhöht. 

 

Ab 01. Juli ist die Wassergebühr mit € 1,73 festgesetzt statt bisher € 1,50. 

 

Zuvor wurde 2020 eine Studie beauftragt. Dieses von externen Fachleuten erstellte Gutachten ergibt, dass sich bei 

gleichbleibender Wasserbezugsgebühr eine deutliche Unterdeckung im Gebührenhaushalt der Wasserversorgung 

einstellen würde. Nur mit dieser Erhöhung ist der marktbestimmte Betrieb der Wasserversorgung auch zukünftig 

in der Lage, kostendeckend den Betrieb sowie die notwendigen Investitionen in die Wasserversorgung zu 

gewährleisten. Informationen im Wasserwerk, Tel. 02243 / 444-263 sowie unter 

www.klosterneuburg.at/Wasserversorgung. 

 

 

Klosterneuburger Wasserversorgung: qualitätsvoll und sicher 

Den Klosterneuburgern steht ein sicheres Wasserversorgungsnetz mit modernster Technik zur 

Verfügung. Erst im März letzten Jahres wurde in der Käferkreuzgasse ein neues Pumpwerk eröffnet. 

 

 Das Versorgungsnetz, ausgehend von den acht Brunnen, über 275 Kilometer Wasserleitungen bis 

hin zu den 50 Außenstationen (Hochbehälter, Pumpwerke, Druckentlastungen, Übergabestationen) 

wird ständig ausgebaut und modernisiert. 

 Das Wasserleitungsnetz ist äußerst zuverlässig – bei einer sehr herausfordernden Topographie: 

Die hügelige Landschaft, vor allem aber die drei langgestreckten Täler bedingen eine aufwändige 

Infrastruktur mit insgesamt 26 unterschiedlichen Druckzonen. 

 Die Wasserqualität ist ausgezeichnet, Klosterneuburg muss keinerlei Chemie zusetzen (lediglich 

eine Schutzchlorierung aufgrund der Hochwassergefahr) – im Gegensatz zu Gemeinden, die von 

landwirtschaftlichen Gebieten und Ackerbau umgeben sind. Klosterneuburg kann daher im Vergleich 

sehr niedrige Nitratwerte (6,8 mg/l) vorweisen. 

 

Kontakt, 24-Stunden-Notruf: 

Unter Tel. 02243 / 444-333 stehen die Mitarbeiter der Klosterneuburger Wasserversorgung rund um die Uhr 

bereit. Auffälligkeiten und Rohrbrüche im öffentlichen Netz können hier gemeldet werden. Nach einem 

Rohrbruch wird die Versorgung i.d.R. innerhalb weniger Stunden wiederhergestellt. 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Schmeckt und ist auch in der heißen Jahreszeit immer verfügbar: Das Klosterneuburger Wasser weist niedrige Nitratwerte auf, es 
wird bis auf die vorgeschriebene Schutzchlorierung keine Chemie zugesetzt. 
  

Studie: Gebührenerhöhung ist für 

kostendeckenden Betrieb unumgänglich 



 
 

  

Wochenmarkt wieder auf dem Stadtplatz 
 

 

Der Wochenmarkt kehrt ab 19. Juni wieder auf seinen angestammten Platz auf dem Stadtplatz 

zurück. 

Die aktuellen COVID-19 Schutzmaßnahmen auf Märkten sehen nur noch einen Mindestabstand von einem Meter 

vor, es ist weder eine FFP2-Maske, noch ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

 

Die Produkte stammen vorwiegend aus eigener Erzeugung und werden von vielen Stammkunden und Besuchern 

sehr geschätzt. Nicht nur die Frische und Qualität der angebotenen Ware, sondern auch die besondere 

Atmosphäre des Marktes sind einen Besuch wert. 

 

Die Halte- und Parkverbote für den Wochenmarkt sind unbedingt einzuhalten, da geparkte Autos auf dem 

Marktgelände den Verkauf bzw. den Aufbau und die Zulieferung der Marktstände erheblich behindern. 

 
Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Der beliebte Wochenmarkt bietet Produkte aus eigener Herstellung und viele frische Köstlichkeiten. 
 
  

Wochenmarkt kehrt nächste Woche auf 

seinen angestammten Platz zurück 



 
 

  

Baustellensommer 2021 im Zeichen von Fernwärme, 
Kanalbau und einer Brückensanierung 

 

Noch bis Ende Juni 2021 

Fahrbahnsanierung durch die Straßenbauabteilung 2 Tulln in der L116, Hauptstraße in Weidling vom Ortsende 

bis zur Fa. Biotop (ca. 800m) 

 

Ende Juni bis Mitte August 

Neubau der Stiegenanlage und Fernwärme am Anton Schattner-Steig: Der Anton Schattner-Steig soll in neuem 

Glanz erstrahlen. Hier wird ab Ende Juni die Stiegenanlage abgebrochen und komplett neu errichtet inklusive 

öffentlicher Beleuchtung. Gleichzeitig verlegt die EVN Fernwärmeleitungen. Während der gesamten Bauzeit ist 

leider kein Durchgang möglich. Bauende soll Mitte August sein. 

 

bis 02. Juli: Straßenneubau in der Pater Abel-Straße von Nr. 9 bis Am Renninger – Sperre! 

anfang Juli: Fahrbahnsanierung durch die Straßenbauabteilung 2 Tulln in der L2009, Holzgasse – von 

Käferkreuzgasse bis Freiberggasse 

19. Juli bis 06. August: Erweiterung der Radweganbindung in der L116, Hauptstraße Weidling von Agnesstraße 

bis Anton Bruckner-Gasse. 

Ende Juli bis Mitte November: Kanalneubau in der L117, Sachsengasse von Andreas Hofer-Straße bis 

Grabmandlgasse, anschließend Sanierung der Gehsteige und Parkflächen. 

09. bis 20. August: Sanierung der Kreutzergassenbrücke – Sperre! 

August / September: Herstellung eines Fahrbahnteilers mit Schutzwegbeleuchtung in der B14, Kierlinger 

Straße auf Höhe Lessinggasse. 

 

Fernwärmearbeiten durch die EVN im Sommer, noch ohne Termin: 

Hermannstraße Nr. 13 bis zur Feuerwehr 

Martinstraße Nr. 99 bis Kreuzung L118, Albrechtstraße 

Brunnleiten Knebelsbergergasse bis L118, Martinstraße 

Rathausplatz Markgasse bis Nr. 5 

(Wirtschaftskammer) 

L118 Kreuzung Martinstraße / Albrechtstraße bis 

Waisenhausgasse 

 

Für alle Fragen steht in bewährter Weise das Verkehrsreferat der Stadtgemeinde Klosterneuburg zur Verfügung: 

Tel. 02243 / 444 – 341 

Fragen zur Fernwärme: EVN Servicetelefon 0800 800 100 

 

Informationen auch unter www.klosterneuburg.at > Baustellen & Verkehr, über den Newsletter und per Push-

Nachrichten über die App „Gem2Go“. 

 

Die Arbeiten sind wichtige Sanierungen bzw. Neubauten. Sie dienen der Sicherstellung und Weiterentwicklung 

von Versorgungsnetzen. Die Stadtgemeinde bitte um Verständnis! 

Baustellenüberblick 


